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Klappen Sie vor dem Lesen die beiden Seiten mit den Abbildungen aus und machen Sie sich
anschlieBend mit allen Funktionen des Gerdtes vertraut.
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® Tabelle der verwendeten Piktogramme
AI]]:D]] Vorsicht! Betriebsanleitung lesen! ) Sroﬁtgr Bemessungswert des
mox chweistroms
) | Effektivwert des grofiten
DD= Ner;emgang; Anzahl der Phasen 1 eff Netzstroms
sowieWechselstromsymbol und
1~ 50 Hz Bemessungswert der Frequenz. U Bemessungswert der
0 Leerlaufspannung
:@f Entsorgen Sie Elekirogerdte nicht U Bemessungswert der
— Uber den Hausmiill! 1 Netzspannung
= Verwenden Sie das Gerdt nicht im .
T Freien und nie bei Regen! U2 Genormte Arbeitsspannung
= Elektrischer Schlag von der Sch bis tadlich
Schweif3elektrode kann tadlich |A] WARNUNG!| vc were bis focliche
seinl erletzungen maglich.
Einatmen von SchweifBrauchen .
=1 kann ihre Gesundheit gefshrden. A Vorsichtl Stromschlaggefahr!
A= SchweiBfunken kénnen eine
Explosion oder einen Brand @ Wichtiger Hinweis!
verursachen.
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Lichtbogenstrahlen kénnen die () . K d
I Augen schadigen und die Haut éyﬁ Ents?rgen SIT Verpc;lcl ung un
:"i'_.u_;'. verletzen. ﬁ Gerdt umweltgerecht!
é E?nkr::;mc;]ignlf hnskct?oenFe(lier ?:I Lichtbogenhandschweien mit
==. e Ty Ve umhillten Stabelektroden
Py Herzschrittmachern stéren. —
A Achtung, mégliche Gefahren! IP21S | Schutzart
Grofiter Bemessungswert des i, - Einphasiger statischer fre-
I e Netzstroms TPACQDP=| quenzumformerTransformator-
Gleichrichter
H Isolationsklasse = mm mm | Cleichstrom

5y Grofiter SchweiBzeit-
& [ P b e
yelng ’ intermittierenden Modus X',

Grofter Schweifzeit-
a—— Bemessungswert im

fortlaufenden Modus ', o)

Inverter-Schweif3gerat PISG 100 A1
® Einleitung

Herzlichen Glickwunsch! Sie haben sich fir ein hochwertiges Produkt entschieden.
A Machen Sie sich vor der ersten Inbetriebnahme mit dem Produkt vertraut. Lesen Sie hierzu
aufmerksam die Sicherheitshinweise. Die Inbetriebnahme dieses Produktes darf nur durch
unterwiesene Personen erfolgen.

NICHT IN DIE HANDE VON KINDERN KOMMEN LASSEN!
® Bestimmungsgemdfle Verwendung

Dieses SchweiBgerdt eignet sich zum Schweiflen von Metallen wie Kohlenstoffstahl, legiertem Stahl, rost-
freiem Stahl und anderen Edelstéhlen. Das Produkt verfigt iber eine Kontrollleuchte, eine Wérmeschutz-
anzeige und einen Kihlventilator. Es ist zudem mit einem Tragegurt zum sicheren Anheben und Bewegen
des Produktes ausgestattet. Eine unsachgemdBe Handhabung des Produkts kann gefchrlich fir Personen,
Tiere und Sachwerte sein. Benutzen Sie das Produkt nur wie beschrieben und fir die angegebenen Ein-
satzbereiche. Bewahren Sie diese Anleitung gut auf. Handigen Sie alle Unterlagen bei Weitergabe des
Produkts an Dritte ebenfalls mit aus. Jegliche Anwendung, die von der bestimmungsgemafen Verwen-
dung abweicht, ist untersagt und potentiell geféhrlich. Schaden durch Nichtbeachtung oder Fehlanwen-
dung werden nicht von der Garantie abgedeckt und fallen nicht in den Haftungsbereich des Herstellers.
Bei gewerblichem Einsatz erlischt die Garantie.

® Lieferumfang

1 Inverter-Schweifgerdt
1 SchweiBschirm
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1 Kombidrahtbirste mit Schlackehammer
1 Tragegurt

1 Schweifelektrode (1 x 2,0 mm)

1 Bedienungsanleitung

® Teilebeschreibung

Tragegurt

Kontrolllampe fiir Uberhitzung

Drehknopf

Masseklemme

Elektrodenhalter

Kombidrahtbiirste mit Schlackehammer

Schweif3schirm

Griff

EIN- / AUS-Schalter

Netzkabel 2 m

Schutzglas
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Schweifelektrode

® Technische Daten

Netzanschluss:

230V ~ 50 Hz (Wechselstrom)

Max. Schweifstrom und die entsprechende
genormte Arbeitsspannung:

10A/18,4V-100 A/22V

Bemessungswert der Netzspannung: U;:230V
Grofter Bemessungswert der Netzsstroms: I 18,2 A
Maximaler effektiver Eingangsstrom: I 63A
Bemessungswert der Leerlaufspannung: Uy 64V
Schutzart: IP21S
Gewicht: ca. 3 kg

Schwei3bare Materialstarke:

1,5 mm-3,0 mm

/i/| PARKSIDE

DE/AT/CH



® Sicherheitshinweise

I\ Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfaltig durch und be-
achten Sie die beschriebenen Hinweise. Machen Sie sich anhand
dieser Gebrauchsanweisung mit dem Gerat, dessen richtigem Ge-
brauch sowie den Sicherheitshinweisen vertraut. Auf dem Typenschild
stehen alle technischen Daten von diesem Schweif3gerdt, bitte infor-
mieren Sie sich Uber die technischen Gegebenheiten dieses Gerdtes.

« PN DZXYIIIE Halten Sie die Verpackungsmaterialien von

Kleinkindern fern. Es besteht Erstickungsgefahr!

= Lassen Sie Reparaturen oder/und Wartungsarbeiten nur von quali-
fizierten Elektro-Fachkraften durchfhren.

= Verwenden Sie nur die im Lieferumfang enthaltenen SchweiBleitungen.

= Das Gerat sollte wahrend des Betriebes nicht direkt an der Wand
stehen, nicht abgedeckt oder zwischen andere Gerdte einge-
klemmt werden, damit immer genigend Luft durch die Liftungs-
schlitze aufgenommen werden kann. Vergewissern Sie sich, dass
das Gerdt richtig an die Netzspannung angeschlossen ist. Vermei-
den Sie jede Zugbeanspruchung der Netzleitung. Ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, bevor Sie das Gerat an einem an-
deren Ort aufstellen.

= Wenn das Gerdat nicht im Betrieb ist, schalten Sie es immer mittels
EIN- / AUS-Schalter aus. Legen Sie den Elekirodenhalter auf einer
isolierten Unterlage ab und nehmen Sie erst nach 15 Minuten Ab-
kihlung die Elekiroden aus dem Halter.

= Achten Sie auf den Zustand der Schweif3kabel, des Elektrodenhal-
ters sowie der Masseklemmen. Abnutzungen an der Isolierung und
an den stromfGhrenden Teilen kénnen Ge?ohren hervorrufen und
die Qualitat der Schweif3arbeit mindern.

= Lichtbogenschweien erzeugt Funken, geschmolzene Metallteile
und Rauch. Beachten Sie daher: Alle brennbaren Substanzen und
/ oder Materialien vom Arbeitsplatz und dessen unmittelbarer Um-
gebung entfernen.

= Sorgen Sie fir eine Beliftung des Arbeitsplatzes.

= SchweifBen Sie nicht auf Behdltern, Gefdfden oder Rohren, die
Erennbare Flssigkeiten oder Gase enthalten oder enthalten ha-

en.

= PN ZEDIYER vermeiden Sie jeden direkten Kontakt mit dem

Schweifstromkreis. Die LeerloufsEonnung zwischen Elekirodenzan-
ge und Masseklemme kann gefahrlich sein, es besteht die Gefahr
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eines elektrischen Schlages.

= Lagern oder verwenden Sie das Gerdt nicht in feuchter oder in
nc1255<§r Umgebung oder im Regen. Hier gilt die Schutzbestimmung
IP218S.

= Schitzen Sie die Augen mit dafir bestimmten Schutzglasern (DIN
Grad 9-10), die Sie auf dem mitgelieferten Schwei3schirm befesti-

en. Verwenden Sie Handschuhe und trockene Schutzkleidung, die

rei von Ol und Fett ist, um die Haut vor der ultravioletten S’rraﬂlung
des Lichtbogens zu schitzen.

- PNRZEDITER verwenden Sie die Schweistromquelle nicht

zum Auftauen von Rohren.

Beachten Sie:

= Die Strahlung des Lichtbogens kann die Augen schadigen und Ver-
brennungen auf der Haut hervorrufen.

= Das Lichtbogenschweif3en erzeugt Funken und Tropfen von ge-
schmolzenem Metall, das geschweif3te Werkstick beginnt zu glu-
hen und bleibt relativ lange sehr heif3. Berihren Sie das Werkstick
deshalb nicht mit blo3en Handen.

= Beim Lichtbogenschweif’en werden gesundheitsschadliche Dampfe
freigesetzt. Achten Sie darauf, diese mdglichst nicht einzuatmen.

= Schitzen Sie sich gegen die gefahrlichen Effekte des Lichtbogens
und halten Sie nicﬁ’r an der Arbeit beteiligte Personen mindestens
2 m vom Lichtbogen entfernt.

/\ ACHTUNG!

= Wahrend des Betriebes des Schweif3gerates kann es, abhangig
von den Netzbedingungen am AnscPﬁuss unkt, zu Stérungen in
der Spannungsversorgung fir andere Verbraucher kommen. Wen-
den Sie sich im Zweifgelsfoll an lhr Energieversorgungsunterneh-
men.

= Wahrend des Betriebes des Schweif3gerates kann es zu Funktions-
stérungen anderer Gerdte kommen, z. B. Horgerate, Herzschritt-
macher usw.

® Gefahrenquellen beim Lichtbogenschweiflen

Beim Lichtbogenschweiflen ergibt sich eine Reihe von Gefahrenquel-
len. Es ist doﬁer fir den Schweif3er besonders wichtig, nachfolgende
Regeln zu beachten, um sich und andere nicht zu gefahrden und
Schaden fir Mensch und Gerat zu vermeiden.

= Lassen Sie Arbeiten auf der Netzspannungsseite, z. B. an Kabeln,

DE/AT/CH 9 W



Steckern, Steckdosen usw., nur von einer Elektrofachkraft nach na-
tionalen und ortlichen Vorschriften ausfihren.
= Trennen Sie bei Unféllen das Schweif3gerat sofort von der Netz-

spannung.
. \;\)/enn elektrische BerGhrungsspannungen auftreten, schalten Sie
dosterc'jt sofort aus und lassen es von einer Elektrofachkraft Gber-
rifen.
n RUJ\ der Schweifstromseite immer auf gute elekirische Kontakte
achnfen.
= Beim Schweiflen immer an beiden Handen isolierende Hand-
schuhe tragen. Diese schitzen vor elektrischen Schlagen (Leer-
laufspannung des SchweiBstromkreises), vor schadlichen Strahlun-
en RNdrme und UV-Strahlung) sowie vor glihendem Metall und
chlagspritzern.
= Festes, isolierendes Schuhwerk tragen. Die Schuhe sollen auch bei
Nasse isolieren. Halbschuhe sind nicht geeignet, da herabfallen-
de, glihende Metalltropfen Verbrennungen verursachen kénnen.
n Geekigne’re Schutzkleidung tragen, keine synthetischen Kleidungs-
sticke.
= Nicht mit ungeschitzten Augen in den Lichtbogen sehen, nur
SchweiBer-Schweif3schirm mit vorschriftsmaBigem Schutzglas nach
DIN verwenden. Der Lichtbogen gibt auf3er Licht- und Warme-
strahlen, die eine Blendung bzw. Verbrennung verursachen, auch
UV-Strahlen ab. Diese unsichtbare ultraviolette Strahlung verursacht
bei ungenigendem Schutz eine erst einige Stunden spater bemerk-
bare, sehr schmerzhafte Bindehautentzindung. AuBBerdem ruft
UV-Strahlung auf ungeschitzte Kérperstellen Verbrennung wie bei
einem Sonnenbrand hervor.
= Auch in der N&he des Lichtbogens befindlichen Personen oder
Helfer missen auf die Gefahren hingewiesen und mit den nétigen
Schutzmitteln ausgeristet werden. Wenn erforderlich, Schutzwan-
de aufstellen.
= Beim Schweiflen, besonders in kleinen Raumen, ist fir ausreichen-
dehFrischluftzufuhr zu sorgen, da Rauch und schadliche Gase ent-
stehen.
= An Behaltern, in denen Gase, Treibstoffe, Mineraldle oder dgl. ge-
lagert werden, dirfen — auch wenn sie schon vor langer Zeit ent-
leert wurden — keine SchweiBarbeiten vorgenommen werden, da
durch Ruckstande Explosionsgefahr besteht.
= In feuer- und explosionsgefdhrdeten RGumen gelten besondere Vor-
schriften.
= SchweiBverbindungen, die groBen Beanspruchungen ausgesetzt
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sind und bestimmte Sicherheitsforderungen erfillen missen, dirfen
nur von besonders ausgebildeten und gepriften Schweifern aus-
gefihrt werden. Beispiele sind Druckkessel, Laufschienen, Anhén-
gerkupplungen usw.

= /\ ACHTUNG! SchlieBen Sie die Masseklemme stets so nahe
wie méglich an die Schweifistelle an, so dass der Schweif3strom
den kirzestmdglichen Weg von der Elektrode zur Masseklemme
nehmen kann. Verbinden Sie die Masseklemme niemals mit dem
Gehduse des Schwei3gerdtes! Schlieflen Sie die Masseklemme
niemals an geerdeten Teilen an, die weit vom Werkstick entfernt
liegen, z. B. einem Wasserrohr in einer anderen Ecke des Raumes.
Andernfalls konnte es dazu kommen, dass das Schutzleitersystem
des Raumes, in dem Sie schweif’en, beschadigt wird.
Verwenden Sie das Schweif3gerat nicht im Regen.

Verwenden Sie das Schweif3gerat nicht in feuchter Umgebung.
Stellen Sie das Schweif3gerdt nur auf einen ebenen Platz.

Der Ausgang ist bei einer Umgebungstemperatur von 20 °C be-
messen. Die Schweif3zeit kann bei hoheren Temperaturen verrin-
gert sein.

/N GEFAHRDUNG DURCH ELEKTRISCHEN SCHLAG:

= Elektrischer Schlag von einer SchweiBelektrode kann tadlich sein.
Nicht bei Regen oder Schnee schweiflen. Trockene Isolierhand-
schuhe tragen. Die Elektrode nicht mit bloBen Handen anfassen.
Keine nassen oder beschadigten Handschuhe tragen. Schitzen Sie
sich vor einem elekirischen Schlag durch Isolierungen gegen das
Werkstick. Das Gehause der Einrichtung nicht 6ffnen.

GEFAHRDUNG DURCH SCHWEISSRAUCH:

= Das Einatmen von Schweiflrauch kann die Gesundheit gefahrden.
Den Kopf nicht in den Rauch halten. Einrichtungen in offenen Be-
(rjeichen verwenden. Entliftung zum Entfernen des Rauches verwen-

en.

GEFAHRDUNG DURCH SCHWEISSFUNKEN:

= Schweif3funken kénnen eine Explosion oder einen Brand verursa-
chen. Brennbare Stoffe vom Schweif3en fernhalten. Nicht neben
brennbaren Stoffen schwei3en. Schweifunken kénnen Brande ver-
ursachen. Einen Feuerldscher in der Nahe bereithalten und einen
Beobachter, der ihn sofort benutzen kann. Nicht auf Trommeln
oder irgendwelchen geschlossenen Behdaltern schweif3en.

GEFAHRDUNG DURCH LICHTBOGENSTRAHLEN:

= Lichtbogenstrahlen kdnnen die Augen schadigen und die Haut
verletzen. Hut und Sicherheitsbrille tragen. Gehérschutz und hoch
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geschlossenen Hemdkragen tragen. SchweifBerschutzhelme tragen
und auf passende Filtereinstellungen achten. Vollstandigen Kérper-
schutz tragen.

GEFAHRDUNG DURCH ELEKTROMAGNETISCHE FELDER:

= SchweiBstrom erzeugt elektromagnetische Felder. Nicht zusammen
mit medizinischen Implantaten verwenden. Niemals die Schweif3-
leitungen um den Korper wickeln. SchweiB3leitungen zusammenfih-
ren.

® Schweif3schirmspezifische Sicherheitshinweise

= Uberzeugen Sie sich mit Hilfe einer hellen Lichtquelle (z. B. Feuer-
zeug) immer vor Beginn der Schweif3arbeiten von der ordnungsge-
maf3en Funktion des Schweif3schirmes.

= Durch Schweif3spritzer kann die Schutzscheibe beschadigt werden.
Tauschen Sie beschadigte oder zerkratzte Schutzscheiben sofort
aus.

= Ersetzen Sie beschadigte oder stark verschmutzte bzw. verspritzte
Komponenten unverziglich.

= Das Gerdat darf nur von Personen betrieben werden, die das 16.
Lebensjahr vollendet haben.

= Machen Sie sich mit den Sicherheitsvorschriften fir das Schweif3en
vertraut. Beachten Sie hierzu auch die Sicherheitshinweise ihres
Schweif3gerdtes.

= Setzen Sie den Schweif3schirm immer beim Schweifen auf. Bei
Nichtverwendung kdnnen Sie sich schwere Netzhautverletzungen
zuziehen.

= Tragen Sie wahrend des Schweiflens immer Schutzkleidung.

= Verwenden Sie den Schweischirm nie ohne Schutzscheibe.

= Tauschen Sie fir gute Durchsicht und ermidungsfreies Arbeiten die
Schutzscheibe rechtzeitig.

® Umgebung mit erhohter elektrischer Gefdahrdung

Beim Schweif3en in Umgebungen mit erhdhter elekirischer Gefahr-

dung sind folgende Sicﬁerheitshinweise zu beachten.

Umgebungen mit erhdhter elektrischer Gefahrdung sind zum Beispiel

anzutreffen:

= An Arbeitsplatzen, an denen der Bewegungsraum eingeschrankt
ist, so dass der SchweifBer in Zwangshaltung (z. B. kniend, sit-
zend, liegend) arbeitet und elektrisch leitfahige Teile berihrt;

= An Arbeitsplatzen, die ganz oder teilweise elektrisch leitfahig be-
grenzt sind und an denen eine starke Gefahrdung durch vermeid-
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bares oder zufdlliges Berihren durch den SchweifBer besteht;

= An nassen, feuchten oder heifen Arbeitsplatzen, an denen Luftfeuch-
te oder Schweif3 den Widerstand der menschlichen Haut und die Iso-
liereigenschaften oder Schutzausristung erheblich herabsetzt.

= Auch eine Metallleiter oder ein Gerist kdnnen eine Umgebung mit
erhahter elektrischer Gefahrdung schaffen.

In derartiger Umgebung sind isolierte Unterlagen und Zwischen-
lagen zu verwenden, ferner Stulpenhondschuﬂe und Kopfbedeckun-
en aus Leder oder anderen isolierenden Stoffen zu tragen, um den
orper gegen Erde zu isolieren. Die SchweiBstromquelle muss sich
auferhalb des Arbeitsbereiches bzw. der elekirisch leitfahigen Fla-
chen und auBBerhalb der Reichweite des SchweifBers befinden.

Zusatzlicher Schutz gegen einen Schlag durch Netzstrom im Fehlerfall
kann durch Verwendung eines Fehlerstrom-Schutzschalters vorgesehen
sein, der bei einem Ableitstrom von nicht mehr als 30 mA betrieben
wird und alle netzbetriebenen Einrichtungen in der Néhe versorgt.
Der Fehlerstrom-Schutzschalter muss fur alle Stromarten geeignet sein.

Es miUssen Mittel zum schnellen elekirischen Trennen der Schweif3-
stromquelle oder des SchweiBstromkreises (z.B. Not-Aus-Einrichtung)
leicht zu erreichen sein.

Bei der Verwendung von Schweif3geraten unter elekirisch gefahrli-

chen Bedingungen, darf die Ausgangsspannung des Schwei3gerdtes

im Leerlauf nicht hoher als 113 \?(Sc eitelwert) sein. Dieses Schweif3-

gerc’jt d((]irf aufgrund der Ausgangsspannung in diesen Fallen verwen-
ef werden.

® Schweiflen in engen Rdumen

= Beim Schweiflen in engen Raumen kann es zu einer Gefahrdung
durch toxische Gase (Erstickungsgefahr) kommen.

= In engen Rdumen darf nur dann geschweif3t werden, wenn sich
unterwiesene Personen in unmittelbarer Nahe aufhalten, die not-
falls eingreifen kénnen.
Hier ist vor Beginn des Schweif3prozesses eine Bewertung durch
einen Experten vorzunehmen, um zu bestimmen, welche Schritte
notwendig sind, um die Sicherheit der Arbeit sicherzustellen und
welche VorsichtsmaBBnahmen wahrend des eigentlichen Schweif3-
vorganges getroffen werden sollten.
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® Summierung der Leerlaufspannungen

= Wenn mehr als eine Schweif3stromquelle gleichzeitig in Betrieb ist,
kénnen sich deren Leerlaufspannungen summieren und zu einer
erhahten elekirischen Gefahrdung fuhren. Schweif3stromquellen
missen so angeschlossen werden, dass diese Gefahrdung mini-
miert wird. Die einzelnen Schweif3stromquellen, mit ihren separa-
ten Steuerungen und Anschlissen, missen deutlich gekennzeichnet
werden, um erkennen zu lassen, was zu welchem Schweif3strom-
kreis gehort.

® Verwendung von Schulterschlingen

Es darf nicht geschweif3t werden, wenn die Schweif3stromquelle ge-

tragen wird, z.B. mit einer Schulterschlinge.

Damit soll verhindert werden:

= Das Risiko, das Gleichgewicht zu verlieren, wenn angeschlossene
Leitungen oder Schlduche gezogen werden

= Die erhohte Gefahrdung eines eﬁek’rrischen Schlages, da der
Schweifer mit Erde in Berihrung kommt, wenn er eine Schweif3-
stromquelle der Klasse | verwendet, deren Gehduse durch ihren
Schutzleiter geerdet ist.

® Schutzkleidung

= Wahrend der Arbeit muss der Schweif3er an seinem ganzen Kor-
per durch entsprechende Kleidung und Gesichtsschutz gegen
Strahlung und Verbrennungen geschitzt sein. Folgende Schritte sol-
len beachtet werden:
- Vor der Schweif3arbeit die Schutzkleidung anziehen.
- Handschuhe anziehen.
- Offenes Fenster oder Ventilator nutzen, um die Luftzufuhr zu go-

rantieren.

- Schutzbrille und Mundschutz tragen.

= An beiden Handen sind Stulpenhandschuhe aus einem geeigneten
Stoff (Leder) zu tragen. Sie missen sich in einem einwandfreien Zu-
stand befinden.

= Zum Schutz der Kleidung gegen Funkenflug und Verbrennungen
sind geeignete Schirzen zu tragen. Wenn die Art der Arbeiten,
z. B. des Uberkopfschweif3en, es erfordert, ist ein Schutzanzug

und, wenn nétig, auch ein Kopfschutz zu tragen.
SCHUTZ GEGEN STRAHLEN UND VERBRENNUNGEN
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= An der Arbeitsstelle durch einen Aushang ,Vorsicht! Nicht in die
Flammen sehen!” auf die Gefahrdung der Augen hinweisen. Die
Arbeitsplatze sind moglichst so abzuschirmen, dass die in der
Nahe befindlichen Personen geschitzt sind. Unbefugte sind von
den SchweiBarbeiten fernzuhalten.

= In unmittelbarer Nahe ortsfester Arbeitsstellen sollen die Wande
weder hellfarbig noch glanzend sein. Fenster sind mindestens bis
Kopfhdhe gegen Durchlassen oder Zurickwerfen von Strahlung zu
sichern, z. B. durch geeigneten Anstrich.

® EMV-Gerateklassifizierung

Gemdaf3 der Norm IEC 60974~ 10 handelt es sich hier um ein
SchweiB3gerat mit der elektromagnetischen Vertraglichkeit der Klasse
A. Gerate der Klasse A sind Gerate, die sich fir gen Gebrauch in
allen anderen Bereichen aufBer dem Wohnbereich und solchen Be-
reichen eignen, die direkt an ein Niederspannungs-Versorgungsnetz
angeschlossen sind, das (auch) Wohngebaude versorgt. Gerate der
Klasse A missen die Grenzwerte der Iglosse A einhalten.

WARNHINWEIS: Gerdte der Klasse A sind fir den Betrieb in einer
industriellen Umgebung vorgesehen. Wegen der auftretenden leis-
tungsgebundenen als auch gestrahlten Storgréfien kann es moglicher-
weise Schwierigkeiten geben, die elekiromagnetische Vertraglichkeit
in anderen Umgebungen sicherzustellen.

Auch wenn das Gerdt die Emissionsgrenzwerte gemaf3 Norm einhalt,
kénnen entsprechende Gerate dennoch zu elektromagnetischen Sto-
rungen in empfindlichen Anlagen und Geraten fihren. Fir Stérungen,
die beim Arbeiten durch den Lichtbogen entstehen, ist der Anwender
verantwortlich und der Anwender muss geeignete Schutzmaf3nahmen
treffen. Hierbei muss der Anwender besonders bericksichtigen:

- Netz, Stever-, Signal und Telekommunikationsleitungen

- Computer und andere mikroprozessorgesteuerte Gerate

- Fernseh-, Radio- und andere Wiedergabegerdte

- elekironische und elekirische Sicherheitseinrichtungen

- Personen mit Herzschrittmachern oder Hérgeraten

- Mess- und Kalibriereinrichtungen

- Storfestigkeit sonstiger Einrichtungen in der Nahe

- die Tageszeit, zu der die Arbeiten durchgefihrt werden.
Um mdgliche Stérstrahlungen zu verringern, wird empfohlen:

- den Netzanschluss mit einem Netzfilter auszuristen

- das Gerat regelmaflig zu warten und in einem guten Pflegezu-
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stand zu halten

- Schweif3leitungen sollten vollstandig abgewickelt werden und
moglichst parallel auf dem Boden verlaufen

- durch Storstrahlung gefahrdete Gerdate und Anlagen sollten mog-
lichst aus dem Arbeitsbereich entfernt werden oder abgeschirmt-
werden.

Hinweis!

Dieses Gerdt entspricht der [EC 61000-3-12, vorausgesetzt, die
Kurzschlussleistung Ssc ist grofier oder gleich 3553,5 kW am Schnitt-
stellenpunkt zwisc%en der Versorgung des Benutzers und dem &f-
fentlichen Netz. Es liegt in der Verantwortung des Installateurs oder
Anwenders des Gerdts, gegebenenfalls nach Ricksprache mit dem
Verteilungsnetzbetreiber, sicherzustellen, dass das Gerat nur an eine

Versorgung mit einer Kurzschlussleistung Ssc gréBBer oder gleich
3553,5 kW angeschlossen wird.

Hinweis!
Das Gerdt ist nur fir den Einsatz in Rdumen mit einer Strombelastbar-
keit von mindestens 100 A pro Phase vorgesehen.

® Vor Inbetriebnahme

B Entnehmen Sie das Gerat und das Zubehdr aus der Verpackung und iberprifen Sie diese auf Sché-
den (z. B. Transportschaden).
B Befestigen Sie den Tragegurt 1] am Gerdt (siehe Abb. C1-C4).

® Schweif3schirm montieren

B Montieren Sie den Griff [8] am SchweiBschirm [Z], wie in Abb. A dargestellt.
B Montieren Sie das Schutzglas 1 am SchweiBschirm [Z], wie in Abb. B dargestellt.
B Das Schutzglas 11 muss oben eingeschoben werden.

@ HINWEIS: Sollte sich das Schutzglas [ nicht vollsténdig einschieben lassen, driicken Sie von
auBen leicht auf das Schutzglas [11].

® Inbetriecbnahme
@ HINWEIS: Das Schweigerdt ist fir das Schweiflen mit Elekiroden geeignet.

®  Benutzen Sie Elektrodenhalteklammern ohne hervorstehende Halterungsschrauben, die den heutigen
Sicherheitsstandards entsprechen.

m  Stellen Sie sicher, dass der EIN- / AUS-Schalter [2] auf Position , 0" (,OFF”) gestellt ist bzw. dass
das Netzkabel 19 nicht in die Steckdose eingesteckt ist.

B legen Sie gemaf der Vorgaben geeignete Schutzkleidung an und bereiten Sie ihren Arbeitsplatz
vor.

B SchlieBen Sie die Masseklemme [4] an das Werkstiick an.
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Klemmen Sie die Elektrode in den Elektrodenhalter [5].

Verbinden Sie das Netzkabel 19 mit der Steckdose.

Schalten Sie das Gerét ein, indem Sie den EIN- / AUS-Schalter [2] auf Position ,1” (,ON”) stellen.
Stellen Sie den SchweiBstrom mit dem Drehknopf [3] je nach verwendeter Elekirode ein.

@ HINWEIS: Den empfohlenen einzustellenden Schweistrom in Abhéngigkeit vom Elektrodendurch-
messer entnehmen Sie nachfolgender Tabelle.

O Elekirode |Schweif3strom
1.6 mm 40-60 A

2.0 mm 60-80 A

2.5 mm 80-100 A

A ACHTUNG: Die Masseklemme [4] und der Elektrodenhalter [5]/die Elekirode diirfen nicht in
direkten Kontakt gebracht werden.

B Halten Sie den SchweiBschirm 7] vor das Gesicht und beginnen Sie mit dem Schweif3vorgang.
B Um den Arbeitsvorgang zu beenden, stellen Sie den EIN- / AUS-Schalter [9] auf Position
,O"(,OFF").

A ACHTUNG: Beim Auslosen des Thermowdichters leuchtet die gelbe Kontrolllampe [2] auf. In
diesem Fall ist kein weiteres Schweifen maglich. Das Gerdt ist weiterhin in Betrieb, damit der Lisfter das
Gerdt abkihlt. Sobald das Gerdt wieder betriebsbereit ist, schaltet sich die gelbe Kontrolllampe [2]
automatisch aus. Die Schweiffunktion ist nun wieder gegeben.

A ACHTUNG: Achten Sie darauf, die Elektrode nicht am Werkstiick zu reiben. Damit kann das
Werkstiick beschadigt und die Ziindung des Lichtbogens erschwert werden. Halten Sie nach dem Zin-
den des Lichtbogens den korrekten Abstand zum Werkstiick ein. Die Enffernung sollte dem Durchmesser
der verwendeten Elektrode entsprechen. Halten Sie diesen Abstand wihrend des Schweiflens méglichst
genau und konstant ein. Der Winkel zwischen der Elektrode und der Arbeitsrichtung sollte zwischen 20°

und 30° liegen.

A ACHTUNG: SchweiBklemme und Schweielektrode missen nach dem Schweifvorgang auf der
isolierten Halterung abgelegt werden. Erst wenn die Elektrode abgekihlt ist, kann die Schmelzschlacke
entfernt werden. Um die unterbrochene Schweifinaht neu zu schweiflen, muss zuerst die Schmelzschla-
cke an der Schweif3position entfernt werden.

A ACHTUNG: Eine Spannung, die 10 % unter der Nenneingangsspannung des Schweigerdts
liegt, kann zu folgenden Konsequenzen fihren:

®u  Der Strom des Gerdts verringert sich.

u  Der Lichtbogen bricht ab oder wird instabil.

A ACHTUNG:

Die Lichtbogenstrahlung kann zu Augenentziindungen und Hautverbrennungen fihren.

Spritz- und Schmelzschlacken kénnen Augenverletzungen und Verbrennungen verursachen.
Tragen Sie eine abgetdnte Augenschutzbrille oder eine Schutzmaske.

Die Schutzmaske muss dem Sicherheitsstandard EN175 entsprechen.

Es dirfen ausschlieBlich Schweiflkabel verwendet werden, die im Lieferumfang enthalten sind (10
mm?).
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® Schweif3en

Wahlen Sie zwischen stechendem und schleppendem Schweiflen. Im Folgenden wird der Einfluss der
Bewegungsrichtung auf die Eigenschaften der Schweifnaht dargestellt:

Stechendes SchweifBen Schleppendes Schweifen

% 2 %

Einbrand kleiner grofer
SchweiBnahtbreite grofer kleiner
Schweifiraupe flacher hsher

Schweinahtfehler groBer kleiner

@ HINWEIS: Welche Art des Schweiflens geeigneter ist, entscheiden Sie selbst, nachdem Sie ein
Probestiick geschweif3t haben.

@ HINWEIS: Nach vollsténdiger Abnutzung der Elekirode muss diese ausgetauscht werden.

® Wartung und Reinigung

@ HINWEIS: Das Schweigerdt muss fir eine einwandfreie Funktion sowie fir die Einhaltung der
Sicherheitsanforderungen regelméaBig gewartet und Gberholt werden. Unsachgemdafer und falscher
Betrieb konnen zu Ausfdllen und Schéden am Gerdt fihren.

B Bevor Sie Reinigungssarbeiten an dem Schweif3gerdt durchfihren, ziehen Sie das Netzkabel 19 aus
der Steckdose, damit das Gerdt sicher vom Stromkreis getrennt wird.

m  Sdubern Sie das Schweif3gerdt, sowie dessen Zubehdr regelmdBig von auBBen. Entfernen Sie
Schmutz und Staub mit Hilfe von Luft, Putzwolle oder einer Biirste.

@ HINWEIS: Folgende Wartungsarbeiten dirfen nur von ausgewiesenen Fachkraften durchgefihrt
werden.

m  Stromregler, Erdungsvorrichtung und interne Leitungen sollten regelméafig gewartet werden.

m  Uberprifen Sie regelmaBig die Isolationswidersténde des SchweiBgerdts. Verwenden Sie dazu das
entsprechende Messgerdit.

B Im Falle eines Defekts oder bei erforderlichem Austausch von Gerdteteilen wenden Sie sich bitte an
das entsprechende Fachpersonal.

® Umwelthinweise und Entsorgungsangaben
ﬂ ROHSTOFFRUCKGEWINNUNG STATT MULLENTSORGUNG!

Geméf Europdischer Richtlinie 2012/19/EU miissen verbrauchte Elektrogerdte getrennt ge-
mmm  sammelt und einer umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden. Entsorgen Sie das
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Gerdt Uber einen zugelassenen Entsorgungsbetrieb oder Gber lhre kommunale Entsorgungseinrichtung.
Beachten Sie die aktuell geltenden Vorschriften. Setzen Sie sich im Zweifelsfall mit lhrer Entsorgungsein-
richtung in Verbindung.

e ® Gerdt, Zubehdr und Verpackung sollten einer umweltgerechten Wiederverwertung zugefihrt
Ejﬁ werden. Werfen Sie Elektrogerdte nicht in den Hausmiill! Sie erfiillen damit die gesetzlichen

Verpflichtungen und leisten einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz.

Sie diese gegebenenfalls gesondert. Die Verpackungsmaterialien sind gekennzeichnet mit
a Abkiirzungen (a) und Ziffern (b) mit folgender Bedeutung: 1-7: Kunststoffe, 20-22: Papier und
Pappe, 80-98: Verbundstoffe.

& Beachten Sie die Kennzeichnung auf den verschiedenen Verpackungsmaterialien und trennen

® EU-Konformitatserklarung

Wir, die

C. M. C. GmbH
Dokumentenverantwortlicher:
Dr. Christian Weyler
Katharina-Loth-Str. 15
DE-66386 St. Ingbert
DEUTSCHLAND

erklaren in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt
Inverter-Schweif3gerdt

IAN: 385180_2107
Art. - Nr.: 2478
Herstellungsjahr: ~ 2022/18
Modell: PISG 100 A1l

den wesentlichen Schutzanforderungen geniigt, die in den Europdischen Richtlinien

EU-Richtlinie Elektromagnetische Vertréglichkeit:
2014/30/EU

Niederspannungsrichtlinie:

2014/35/EU

RoHS-Richtlinie:

2011/65/EU + 2015/863/EU

und deren Anderungen festgelegt sind.

Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU
des Europgischen Parlaments und des Rates vom 08. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung
bestimmter gefdhrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgerdten. Fir die Konformitétsbewertung wurden
folgende harmonisierte Normen herangezongen:

EN 60974-6:2016
EN 60974-10:2014/A1:2015
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St. Ingbert, 01.11.2021

C.M.C. Gmi
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Telefax: MIC) ﬂé

Dr. Christian Weyler
- Qualitatssicherung -

® Hinweise zu Garantie und Serviceabwicklung
Garantie der Creative Marketing & Consulting GmbH

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, Sie erhalten auf dieses Geréit 3 Jahre Garantie ab Kauf-
datum. Im Falle von Méngeln dieses Produkts stehen lhnen gegen den Verkéufer des Produkts gesetzliche
Rechte zu. Diese gesetzlichen Rechte werden durch unsere im Folgenden dargestellte Garantie nicht
eingeschrankt.

® Garantiebedingungen

Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum. Bitte bewahren Sie den Original-Kassenbon gut auf. Diese
Unterlage wird als Nachweis fir den Kauf benétigt. Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kaufdatum
dieses Produkts ein Material- oder Fabrikationsfehler auf, wird das Produkt von uns — nach unserer Wahl
— fir Sie kostenlos repariert oder ersetzt. Diese Garantieleistung setzt voraus, dass innerhalb der Drei-
Jahres-Frist das defekte Gerat und der Kaufbeleg (Kassenbon) vorgelegt und schriftlich kurz beschrieben
wird, worin der Mangel besteht und wann er aufgetreten ist. Wenn der Defekt von unserer Garantie
gedeckt ist, erhalten Sie das reparierte oder ein neues Produkt zurick. Mit Reparatur oder Austausch des
Produkts beginnt kein never Garantiezeitraum.

® Garantiezeit und gesetzliche Mdngelanspriiche

Die Garantiezeit wird durch die Gewdhrleistung nicht verldngert. Dies gilt auch fir ersetzte und reparier-
te Teile. Eventuell schon beim Kauf vorhandene Schéden und Méangel miissen sofort nach dem Auspa-
cken gemeldet werden. Nach Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig.

® Garantieumfang

Das Gerdt wurde nach strengen Qualitétsrichtlinien sorgféltig produziert und vor Anlieferung gewissen-
haft geprift. Die Garantieleistung gilt fir Material oder Fabrikationsfehler. Diese Garantie erstreckt sich
nicht auf Produktteile, die normaler Abnutzung ausgesetzt sind und daher als Verschleifteile angesehen
werden koénnen oder fiir Beschddigungen an zerbrechlichen Teilen, z. B. Schalter, Akkus oder solchen,
die aus Glas gefertigt sind. Diese Garantie verféllt, wenn das Produkt beschadigt, nicht sachgemaf be-
nutzt oder gewartet wurde. Fir eine sachgemafBe Benutzung des Produkts sind alle in der Bedienungsan-
leitung aufgefihrten Anweisungen genau einzuhalten. Verwendungszwecke und Handlungen, von denen
in der Bedienungsanleitung abgeraten oder vor denen gewarnt wird, sind unbedingt zu vermeiden. Das
Produkt ist lediglich fir den privaten und nicht fir den gewerblichen Gebrauch bestimmt. Bei missbréuch-
licher und unsachgeméBer Behandlung, Gewaltanwendung und bei Eingriffen, die nicht von unserer
autorisierten Service-Niederlassung vorgenommen wurden, erlischt die Garantie.
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® Abwicklung im Garantiefall

Um eine schnelle Bearbeitung lhres Anliegens zu gewdhrleisten, folgen Sie bitte den folgenden Hinwei-
sen: Bitte halten Sie fir alle Anfragen den Kassenbon und die Artikelnummer (z. B. IAN) als Nachweis
fir den Kauf bereit. Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte dem Typenschild, einer Gravur, dem Titelblatt
lhrer Anleitung (unten links) oder dem Aufkleber auf der Riick- oder Unterseite. Sollten Funktionsfehler
oder sonstige Méngel auftreten, kontaktieren Sie zundchst die nachfolgend benannte Serviceabteilung
telefonisch oder per E-Mail. Ein als defekt erfasstes Produkt kénnen Sie dann unter Beifigung des Kau-
belegs (Kassenbon) und der Angabe, worin der Mangel besteht und wann er aufgetreten ist, fir Sie
portofrei an die lhnen mitgeteilte Service-Anschrift ibersenden.

@ HINWEIS: Auf www.lidl-service.com kdnnen Sie diese und viele weitere Handbiicher,
Produktvideos und Software herunterladen.

Mit diesem QR-Code gelangen

E 1 E Sie direkt auf die Lidl-Service-

Seite (www.lidl-service.com) und
kénnen mittels der Eingabe der
Artikelnummer (IAN) 385180 lhre
Bedienungsanleitung 6ffnen.

%
PDF ONLINE
www.lidl-service.com

® Service

So erreichen Sie uns:

DE, AT, CH

Name:

C. M. C. GmbH

Internet-Adresse:  www.cmc-creative.de

E-Mail: service.de@cmc-creative.de
service.at@cmc-creative.de
service.ch@cmc-creative.de

Telefon: +49 (0) 6894/ 9989750
(Normaltarif aus dem dt. Festnetz)

Fax: +49 (0) 6894/ 9989729

Sitz: Deutschland

IAN 385180_2107
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Bitte beachten Sie, dass die folgende Anschrift keine Serviceanschrift ist. Kontaktieren Sie zundichst die

oben benannte Servicestelle.

Adresse:

C. M. C. GmbH
Katharina-Loth-Str. 15
DE-66386 St. Ingbert
DEUTSCHLAND

Bestellung von Ersatzteilen:
www.ersatzteile.cmc-creative.de
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C.M.C. GmbH
Katharina-Loth-Str. 15
DE-66386 St. Ingbert
GERMANY

Stand der Informationen: 11/2021 %
Ident.-No.: PISGT00A1112021-1

JAN 385180_2107




	385180_2107_Inverter_Schweißgerät_PISG_100_A1_cover_LB1.pdf
	385180_2107_Inverter_Schweißgerät_PISG_100_A1_content_LB1.pdf
	385180_2107_Inverter_Schweißgerät_PISG_100_A1_cover_LB1

